
52. Bundeskongress der GRÜNEN JUGEND

E-1-029: Wir nehmen unsere Zukunft in die Hand - Unsere Ziele für ein

besseres Europa!

Antragsteller*innen Johannes Kopton

Von Zeile 29 bis 33:

4. Die Europäische Agrarpolitik muss endlich fördern, was Tiere, Pflanzen und das Klima

schützt. Wir beenden die Subventionierung der zunehmenden Industrialisierung der

Landwirtschaft und fördern mit den rund 50 Mrd. Euro an europäischen Agrarmitteln 100%

Bio. Damit reduzieren wir die Belastung der Böden und des Wassers und fördern den

Klima- wie auch Artenschutz in ganz Europa.

4. Die Aufgabe der Europäischen Agrarpolitik muss sein, nachhaltige

Lebensmittelproduktion zu fördern. Anstelle pauschaler Flächenförderungen müssen sich

die Subventionen auf Maßnahmen des öffentlichen Interesses konzentrieren. Dazu

gehören etwa Umwelt- und Naturschutz, der Artenschutz, die Verbesserung des Tierwohls

sowie die Produktion gesunder, regionaler Lebensmittel.

Begründung
„Industrialisierung der Landwirtschaft“ ist schwer zu definieren und kann auch z. B.

digitale Methoden, Vertical/Urban Farming und Aquaponik einschließen, die der

Produktion nachhaltiger Lebensmittel förderlich sein können. Die drängenden

ökologischen Probleme unserer Zeit werden wir nicht durch die Rückkehr zur

Landwirtschaft der vorindustriellen Zeit lösen können.

Bio-Landbau nach den aktuellen europäischen Standards kann ein wichtiger

Baustein für eine nachhaltige Landwirtschaft sein.Auf 100% Bio nach diesen

Standards festlegen sollten wir uns aber nicht, da auch dieser aus junggrüner Sicht

nicht optimal ist (kaum vegan umsetzbar, hoher Flächen- und Wasserverbrauch,

Einsatz von umweltschädlichen Schwermetallen). Vielmehr sollten wir im Rahmen

dieses Antrags die konkreten Ziele benennen, um die es geht, unabhängig von

Siegeln. Wir sollten uns bei der GAP konkret dafür einsetzen, dass die aktuelle

pauschale Flächenprämie ersetzt wird durch das Prinzip „öffentliches Geld für

öffentliche Leistung“ und nur gezielt für Betriebe eingesetzt wird, die zum Beispiel

weniger oder gar keine Pestizide einsetzen, besondere Rücksicht auf Umwelt und

Natur nehmen oderTierleid reduzieren.
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